
Pädagogisches Reiten 
 

Pädagogisches Reiten, auch als Reitpädagogik bekannt, ist ein Förderansatz, der 
den positiven und spielerischen Kontakt mit dem Pferd nutzt, um Menschen, 
insbesondere Kinder und Jugendliche, in ihrer ganzheitlichen Entwicklung zu 
unterstützen. Es zielt darauf ab, körperliche Fähigkeiten wie Gleichgewicht und 
Koordination, aber auch psychische und soziale Kompetenzen wie 
Selbstbewusstsein, Einfühlungsvermögen und Frustrationstoleranz zu fördern, oft in 
einer unbelasteten Lernsituation abseits der Schule. 

 

Heilpädagogisches Reiten, auch Reitpädagogik genannt, d.h. Förderung durch 
intensiven Kontakt zum Pferd. Dabei werden vor allem Menschen mit körperlicher 
oder geistiger Behinderung ganzheitlich körperlich, geistig, emotional und sozial 
angesprochen 

 

 


